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35 Brunnenanlagen wurden vom Kulturgüterschutz inventarisiert: J

o
LP 7$4o

I

02 
r-~

Kulturgüterschutz
Der diesjährige Dienstanlass des Kul
turgüterschutzes gliederte sich in drei 
Teile. Aus erster Hand, nämlich durch 
Herrn P. Birrer von der kantonalen 
Denkmalpflege, wurden die Diensttu
enden über die Unterschiede und Zu
sammenhänge zwischen Kulturgü- . 
terschutz, Heimatschütz und Denk
malschutz informiert. Im zweiten Teil 
wurde im Sinne einer Inventarisie
rungsübung ein erstes Inventar der 
Muttenzer Dorfbrunnen erstellt. Dieses

sehe, bautechnische sowie ökonomi
sche Aspekte erläutert. Die Verdich
tungsprojekte der Architekturabteilung 
der Ingenieurschule beider Basel zei
gen dabei, dass auch die Begriffe Kul
tur, Gut und Schutz einem stetigen 
Wandel der Zeit ausgesetzt und unter
worfen sind. DC KGS D. Speiser
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Anlage- und 
Reparaturdienst 
Die ZS-Anlagen der Gemeinde stellen 
einen sehr wichtigen Stützpfeiler der 
ZS-Organisation dar. Diese müssen im 
Emst-/Katastrophenfall funktionstüch
tig sein und sicher betrieben werden. 
Dafür ist der Anlage- und Reparatur
dienst zuständig, in enger Zusammen- Inventar gibt Auskunft über Standort, 
arbeit mit der Gemeinde-Bauverwal- Gestalt, Zustand und ungefähre Masse 
tung. der 35 wichtigsten Brunnenanlagen in
Im Anl + Rep D werden zwei Wieder- unserer Gemeinde.
holungskurse von je zwei Tagen pro Der Nachmittag des letzten Tages dien- 
Jahr durchgeführt. Diese dienen dazu, te wie jedes Jahr der Sensibilisierung 
die acht ZS-Anlagen von Muttenz peri- der Mannschaft für schützenswerte 
odisch zu betreiben und zu kon- Kulturgüter. Unter professioneller 
trollieren. Führung von Herrn M. Billerbeck von
Beim WK vom 11./12. September 1997 der kantonalen Denkmalpflege, be- 
wurde das Schwergewicht auf die An- suchten wir die Siedlung Freidorf, 
läge Margelacker gelegt, welche im Dabei wurden historische, sozialpoliti- 
kommenden Jahr für kantonale Ausbil
dungskurse (Sanitätsdienst, Anla
gedienst usw.) eingesetzt wird.
Die Anlage wurde nochmals auf die 
volle Funktionstüchtigkeit hin geprüft 
und letzte notwendige Arbeiten in die 
Wege geleitet.

DC Anl + Rep D C. Messmer
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